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Für Sie ausgewählt

Anschlagbrett
Tagungen

Interkantonale Arbeitsgemeinschaft für die Unterstufe
(IKA): Jahresrechnung 1993

Samstag, den 20 Nov ember 1993

in der Aula der Kantonsschule Ramibuhl, Zurich
Ramistrasse 56-58, Aula Cacihenstrasse 1

(Tram Nr 3 ab Hauptbahnhof Richtung «Klusplatz» bis

Hottingerplatz)
09 20 Uhr Eröffnung der Tagung
09 30 Uhr Margnt Dunz, Georges Spengler

Gewalt in der Schule
10 30 Uhr Pause
11 00 Uhr Bruno Good

Sprachliches Lernen inner- und ausserhalb
der Schule

Auskunft Robi Ritzmann, Kirchgasse 17, 8434 Kaiserstuhl

Religionspadagogische Tage Luzern
17.-19. März 1994:

Die vielen Religionen und der eine Gott
Perspektiven des interreligiosen Lernens
Die dritten Rehgionspadagogischen Tage Luzern werden
1994 vom Katechetischen Institut Luzern (KIL) und dem
Institut fur Kommunikationsforschung in Meggen (IKF)
organisiert Diesmal geht es um das Bedürfnis nach mter-
religiosem Dialog als Basis fur neue Modelle des

Religionsunterrichts in einer multikulturellen Gesellschaft
Fachleute aus dem In- und Ausland werden an der Tagung
mitwirken Prof Dr Hans Kung, Tubingen, zum Thema
«Weltfrieden - Weltrehgionen - Weltethos»; Prof Dr
Walter J Hollenweger, Krämgen, zum Thema «Geist Gottes

in allen Religionen Theologie im interreligiosen
Kontext», Prof Dr Susanne Heine, Zurich, zum Thema «Wie
Christen, Juden und Muslime einander vorurteilslos

begegnen können und doch bleiben, was sie sind», Dr Christian

} Jaggi, Meggen, zum Thema «Von der multikulturellen

zur interkulturellen Gesellschaft», Dr David
J Krieger, Luzern, zum Thema «Interreligiose
Grunderfahrungen als Basis einer dialogischen Rehgionskunde»
Daneben werden Modelle und Möglichkeiten des

interreligiosen Lernens in verschiedenen Arbeits- und Diskus-

sionsgruppen vorgestellt

Weitere Informationen und detailliertes Programm
(ab Mitte Oktober 1993) bei

Tagungssekretariat RPT94, Katechetisches Institut
der Theologischen Fakultat Luzern, Pfistergasse 20,
CH-6003 Luzern, Tel 041/245520

Vorschau auf einen Kongress vom 6./7. Mai 1994 in Biel:

Schweizer Schulen - Schulen fur alle?
Nichtbehinderte und behinderte Kinder gemeinsam
schulen
Seit Jahren bewegt die Idee der gemeinsamen Schulung
nicht-behinderter und behinderter Kinder sowohl Praktiker

wie Theoretiker. Nicht nur in Skandinavien oder in
Italien, auch hierzulande

Wir wissen allerdings kaum, welche konkreten Projekte
in der Schweiz bestehen

Wenn Sie mehr über den Stand der schulischen Integration

m der Schweiz wissen wollen, verlangen Sie das

Vorprogramm (mit Anmeldetalon) fur den zweisprachigen

Kongress vom 6 /7 Mai 1994 in Biel

Wenn Sie selbst auf diesem Gebiet Erfahrungen haben
und diese im Rahmen eines Workshops darlegen sowie
diskutieren wollen, verlangen Sie bitte zusatzliche
Informationen Wir freuen uns, wenn Sie bereit sind, am

Kongress mitzuwirken Schweizerische Zentralstelle fur
Hetlpadagogik (SZH), Obergrundstr 61, 6003 Luzern,
Tel 041/231883

Unterrichtsmaterialien

Steuern-Leitfaden fur junge Leute

(pd) Das komplexe Thema «Steuern» wird an Berufsund

Mittelschulen seit sechs Jahren erfolgreich mit dem
Raiffeisen-Lehrmittel «Steuern-Leitfaden fur junge
Leute» unterrichtet Bereits haben so über 150000
Jugendliche auf anschauliche Weise einen verstandlichen
Einblick in das komplizierte Steuerwesen gewonnen
Das praktische Arbeitsheft sowie Lehrerausgabe und
Foliensatz ist bei Raiffeisen erhältlich

Die überaus erfreuliche Nachfrage und die positive
Resonanz - «Steuern-Leitfaden fur junge Leute» wurde
vom Verein Jugend und Wirtschaft mit der «goldenen
Schiefertafel» ausgezeichnet - haben den Schweizer
Verband der Raiffeisenbanken veranlasst, das von Lehr-
mittelautor Emil Schatz geschaffene, 24 Seiten starke
Werk erneut anzubieten

Fur Bestellungen wenden Sie sich bitte an die nächste
Raiffeisenbank oder direkt an Schweizer Verband
der Raiffeisenbanken, Marketing, Vadianstrasse 17,

9001 St Gallen
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«Aktion Spechtbaum»

Das Umwelterziehungsprojekt «Aktion Spechtbaum»
des SBN - Schweizerischer Bund fur Naturschutz war ein
grosser Erfolg Rund 9000 Schulennnen und Schuler
haben im Frühjahr m den Schweizer Waldern nach Baumen
mit Spechtlochern und anderen Hohlen gesucht Fast
10000 wertvolle Hohlenbaume wurden dabei gefunden
und markiert, dank der guten Zusammenarbeit mit
den Forstverantworthchen bleiben sie vorläufig
geschützt Mit rund 400 beteiligten Schulklassen ist die
«Aktion Spechtbaum» die bisher grosste gesamtschweizerisch

durchgeführte Umwelterziehungskampagne Die
Spechtbaumsuche kann von Schulklassen und
Jugendgruppen jederzeit nachgeahmt werden, der SBN erarbeitet

hierzu eine einfache Anleitung und bietet weiterhin
eine ganze Reihe von Untemchtsmatenalien zum Thema
an SBN, Postfach, 4020 Basel, Tel 061/312 74 42

«Keine Angst vor Spinnen»

Mit den Eigenschaften «gross, schwarz und langbeinig»
steht die Spinne auf dem 2 Rang einer englischen Ekel-
tier-Hitliste (hinter der Schlange) Mit Abscheu und
Angst reagieren auch viele von uns beim Anblick der
harmlosen sechs- bis achtaugigen Achtbeiner - meist
ohne deren faszinierendes Leben oder deren Ökologische

Rolle zu kennen

Ob als heimliche Untermieter oder spannende Netzbauer,

ob wir uns im Garten umsehen, in den Estrich steigen
oder hinters Buchergestell schauen - Beobachtungs-
moghchkeiten liegen ganz in unserer Nahe

Der SBN - Schweizerischer Bund fur Naturschutz mochte

mit seinen Materialien den Ruf der Achtbeiner
verbessern und zum Beobachten einheimischer Spinnen
anregen Die neue Unternchtshilfe «Keine Angst vor Spinnen»

ist eine vielfaltige, reich illustrierte Matenalsamm-
lung mit Arbeitsblattern, Kopiervorlagen, ausführlicher
Medienliste und Beobachtungstips Mit vielen Bastel-
und Spiehdeen, Gedichten und Texten ist sie bestens

geeignet fur den facherubergreifenden Unterricht auf
der Pnmar- und Mittelstufe

Die Unternchtshilfe und ergänzende Materialien wie
Schulwandbild, Sonderheft, Diaserie usw sind im SBN-
Fachkatalog zusammengefasst und zu beziehen beim
SBN, Postfach, 4020 Basel, Tel 06113127442

Der Bar ist in der Schweiz willkommen!

«Fanden Sie wildlebende Baren erwünscht oder
unerwünscht, falls solche m Zukunft wieder in unsere
Berggebiete einwandern wurden''» Mit dieser Frage wollte
der SBN - Schweizerische Bund fur Naturschutz herausfinden,

ob die Menschen in der Schweiz bereit sind dem

Braunbaren wieder Lebensraum zuzugestehen Das
Resultat fiel überraschend positiv aus Nur gerade 19%
wünschen sich den grossten Jager unter den Wildtieren
nicht zurück Dagegen halten 68% der Befragten den
Baren fur erwünscht Jüngere Leute zeigen noch mehr
Sympathie fur den Baren 74% wurden ihn bei uns
akzeptieren

Der SBN ist erfreut über das Ergebnis seiner Umfrage
Offensichtlich gemesst der Bar die Akzeptanz breiter
Kreise der Bevölkerung Es gibt bei uns noch Platz fur
Meister Petz1 Was jedoch fehlt, sind die notigen politischen

Voraussetzungen Bevor der erste Bar bei uns
einwandert und ein Bienenhauschen plündert, muss die
Jagdverordnung geändert werden so dass Bauern fur
Barenschaden künftig entschädigt werden Der SBN
fordert auch unverzüglich Abklärungen darüber, m
welchen Gebieten der Schweiz einwandernde Baren tole-
nert werden

Alpenbaren leben heute nur noch im Gebiet Trentino,
Obentalien Vermutlich gibt es heute nur noch zwei
Tiere, die letzten ihrer Art im ganzen Alpenraum
Nachwuchs blieb seit Jahren aus Das soll sich bald andern
Ab Frühjahr 1994 werden dort nach und nach zehn junge
Baren ausgesetzt Damit kann eine neue Barenpopula-
tion im Alpenraum aufgebaut werden Gelingt dies, so
wird der Bar vielleicht bald ins nahe Tessin einwandern
Die wichtigste Voraussetzung dazu ist gegeben Der Bar
ist bei uns willkommen' Em ausführlicher Bericht über
den Baren ist in der Zeitschrift Schweizer Naturschutz
6/93 zu lesen (erhältlich bei SBN, Postfach, 4020 Basel)

Schuleraktivitaten

Stiftung «schweizer jugend forscht»:
Leitfaden fur Daniel Dusentriebs und Albert Einsteins

Bei Schuljahresbeginn wartet die Stiftung «schweizer
jugend forscht» (sjf) mit einem erweiterten Programm
an projektorientierten Studienwochen und mit einer
neuen Gratisbroschure fur junge Dusentriebs und
Albert Einsteins auf Der Leitfaden zum Planen und
Verfassen einer wissenschaftlichen Projektarbeit enthalt
nützliche Tips fur Bastler und sonstige Jugendforscher,
aber auch fur Jugendliche die am Projektwettbewerb
«schweizer jugend forscht» 1993/94 teilnehmen mochten

Anmeldeschluss fur den Wettbewerb ist der 30
September 1993 Der Leitfaden, Informationsunterlagen zu
den projektorientierten Studienwochen und zum
Wettbewerb können gratis und unverbindlich bezogen werden

bei der Stiftung «schweizer jugend forscht»,
Technoramastrassel, Postfach, 8404 Winterthur, Telefon 0S2/
2424440
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Schulprojekte mit dem Mimen Peter Locher

Peter Locher ging früher mit der legendären Maskentruppe

Mummenschanz auf Welttournee - heute geht er
wieder zur Schule Als professioneller Animator und
Mimenlehrer hat er sich auf die Arbeit mit Schulern

spezialisiert

Seine verschiedenen Theaterwochen (Mimenkurs.
Jonglage mit Theater, Spiel mit Masken, Clownerie oder
«Circus Piccohno») eignen sich dabei fur alle Schulstufen

Dem jeweiligen Alter der Schuler angepasst von
der Pnmar- bis hin zur Kantons- und Handelsschule

Begeisterung bei Schulern (und Lehrern) ist garantiert
Nähere Informationen Peter Locher, Bahnhofstrasse 35,
5507 Mellingen, Tel 056/911717

Diverses

Gebrauchtes Schulmaterial als Spende fur
ungarische Schulen

Der politische Umbruch in den osteuropaischen Staaten
hat auch beträchtliche Auswirkungen im Schulwesen zur
Folge Die Abkehr vom bisherigen Staatssystem und die
Einführung demokratischer Strukturen lassen den Schulen

mehr Spielraum So sind z B m Ungarn nach dem
Umbruch verschiedene konfessionelle Schulen und
Internate wieder eröffnet worden Die schlechte Wirt
schaftliche Lage wirkt sich jedoch auch im Erziehungswesen

aus Durch Sammlungen in verschiedenen
westeuropaischen Landern sucht daher der Ungarische
Malteser Caritas Dienst ausrangiertes, aber noch
guterhaltenes Schulmatenal zu bekommen Der Ungarische
Malteser Caritas Dienst hat Frau Ilidiko de Szaley aus

Pfaffikon SZ mit der Organisation der Sammlungen in
der Schweiz beauftragt Benotigt werden Einrichtungen
aus Schulzimmern und Turnhallen Schulmobihar, Ver-
brauchsmatenal, Turngerate und -material, Einrichtungen

und Material fur Labors (Chemie, Physik) und Na-
turkundezimmer usw. Der Transport nach Ungarn wird
durch die Beauftragte organisiert, so dass den Schulen
keine Umtriebe oder Unkosten erwachsen Schulge-
meinden, welche Spenden zur Verfugung stellen konnten

oder noch allfalhge Detailfragen klaren mochten
wenden sich direkt an die Beauftragte des Ungarischen
Malteser Caritas Dienstes, Frau Ilidiko de Szalav,
Stegstrasse 32. 8808 Pfaffikon SZ, Telefon 055/483666

Jugendhaus Rüschegg Heubach
Geeignetes Haus fur Lager und Landschulwochen

50 Platze, gut eingerichtete Küche
Essraum, Schulraum 3 weitere Aufenthalts-
raume prachtiges Wandergebiet Auskunft:
Heilsarmee Divisionshauptquartier Gartenstrasse

8, 3007 Bern Tel 031 257545

äi\|a seit 1965

Bewegung
• Atmung
• Entspannung
sind die Grundlagen unserer Ausbildung
Diese werden ergänzt mit Unterricht in
Anatomie, Psychologie, Meditation,
Autogenem Training, Improvisation etc
Dauer 4 Semester, ein Tag pro Woche
Keine obere Altersgrenze
Aufnahmegespräch Diplomabsch/uss
Schulleitung Verena Eggenberger

Ich wünsche Gratis Unterlagen

Name

Strasse

I PLZ/Ort

danja Seminar
Brunaupark

Tel. 01-46362 63
8045 Zürich

Unsere Preise:
Paraffin/Stearin 500275

10 kg Schachtel per Kilo Fr 4 70
per Kilo Fr 4 50
per Kilo Fr 4 10
per Kilo Fr 3 60
Preis auf Anfrage

25 kg (1 Sack)
50 kg (2 Sacke)

100 kg (4 Sacke)
ab 200 kg

Bienenwachs - Komposition 500 260
z B 50 kg per Kilo Fr 11 50

Bienenwachs rein 500 261

z B 25 kg per Kilo Fr 17 80

Kerzen ziehen
Kerzen giessen

Wir bieten das gesamte Sortiment:

Alle Wachssorten, Docht, Farbpulver, Wachsbehalter,
Beratung usw.

und das alles zu einem sehr friedlichen Preis

Verlangen Sie die Preisliste, wenn Sie Geld sparen
wollen

UHU Spielschüür AG
Postfach 374, 8910 Affoltern a.A.

Telefon 01/7617788
Telefax 01/7617791
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